
„Psycho-Entrümplerin“  Sigrid
Brandt  gibt  bei  der  VHS
wertvolle Tipps
Es  ist  nie  zu  spät,  gute  Vorsätze  für  das  neue  Jahr
umzusetzen. Deshalb bietet die Volkshochschule Bergkamen im
Bereich  Psychologie  ein  Seminar  mit  dem  Titel  „Psycho-
praktisches Entrümpeln: „Endlich wieder frei!“ an (Kursnummer
1701).

Am Mittwoch, 18. Februar, lernen die Teilnehmenden von 19.30 –
21.45  Uhr  im  VHS-Gebäude  Treffpunkt,  wie  sie  entrümpeln,
aufräumen  und  Ordnung  schaffen  können.  „Denn  nicht  immer
klappt das trotz guter Ansätze so, wie man sich das wünscht“,
sagt Dozentin Sigrid Brandt. Sie ist Diplom-Sozialarbeiterin
und Systemische Familienberaterin und seit 2005 selbstständig
als Psychosoziale Beraterin, Therapeutin und Intuitiver Coach
tätig. „Stattdessen sammelt sich immer mehr und neues Gerümpel
an. Es fehlt an Zeit und Lust und es gibt immer wichtigere
Dinge zu tun. Das Gerümpel bleibt oder breitet sich bis zum
Chaos aus.“

Sigrid Brandt stellt an diesem Abend auf unterhaltsame und
tiefgründige  Art  und  Weise  den  Zusammenhang  zwischen  dem
Gerümpel und der seelischen Befindlichkeit dar. Sie erläutert
Hintergründe  zur  Gerümpel-  und  Entrümpelungsthematik,  zeigt
Lösungsansätze  und  effektive  Entrümpelungsmethoden  auf  und
gibt eine Anleitung zum praktischen Entrümpeln mit hilfreichen
Tipps und Tricks.

Der  Kurs  kostet  6,00  €.  Eine  vorherige  Anmeldung  ist
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
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2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist
unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online
können Interessierte sich jederzeit über vhs.bergkamen.de oder
www.bergkamen.de anmelden.

Kinder-Aktionstag  des  TuS
fang großen Anklang
Am vergangenen Samstag fand von 12 bis 16 Uhr der Kinder-
Aktionstag  in  der  Turnhalle  der  Pfalzschule  statt.  Viele
Kinder  kamen  und  probierten  sich  im  Sinnes  –  und
Wahrnehmungspaqour und der Bewegungsbaustelle aus. Auch die
Attraktion des neuen Angebotes des TuS „Kangoo Jumps“ fand
schnell  Anklang  und  so  manch  einer  konnte  Erfahrungen  im
Umgang mit den Schuhen sammeln.
Während die Kinder mit Feuereifer und Spaß in der Turnhalle
dabei waren, wurden die Eltern mit Kaffee und Kuchen versorgt.

Plätze  frei  im  neuen  Step
Aerobic-Kurs  des  TuS
Weddinghofen
Am kommenden Donnerstag startet der neue Step-Aerobic Kurs in
der Turnhalle der Pfalzschule. Für den Kurs um 20 Uhr sind
noch  Plätze  frei.   Wer  sich  fit  für  den  Frühling  machen
möchte, sollte einfach vorbeischauen.
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Heiler Kirchweg Mittwoch und
Donnerstag gesperrt
Am 11. und 12. Februar finden entlang des Straßenbegleitgrüns
am Heiler Kirchweg dringende Rodungs- und Fällarbeiten statt.

Aus  diesem  Grunde  wird  der  Heiler  Kirchweg  am  kommenden
Mittwoch und Donnerstag in der Zeit von 08.30 Uhr bis 16.00
Uhr voll gesperrt werden.

Ortskundige  Autofahrer  werden  gebeten,  den  Bereich  zu
umfahren.

HIP HOP Workshop im Balu mit
Prof-Tänzer Omega Awlime
Das Kinder- und Jugendhaus BALU in Bergkamen, Grüner Weg 4,
veranstaltet am 07. und 08.03.2015 einen HIP HOP Workshop für
Jugendliche im Alter von 15 bis 21 Jahren.
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Professioneller  Tänzer,  Choreograph  und  Schauspieler  Omega
Awlime

Geleitet wird der Workshop von Omega Awlime, professioneller
Tänzer, Choreograph und Schauspieler. Die Teilnehmerzahl ist
auf 35 Personen begrenzt. Für die Teilnehmer bietet sich die
Möglichkeit,  die  Choreographie  auf  dem  Theaterfestival  zu
präsentieren.

Die Veranstaltung beginnt an beiden Tagen jeweils um 14:30
Uhr, endet um 18 Uhr und ist kostenfrei. Eine verbindliche
Anmeldung ist erforderlich.

Rückfragen  und  Anmeldungen  unter  der  Telefonnummer  02307
60235, Kinder- und Jugendhaus BALU.
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Lindenweg  soll  in  voller
Länge Anliegerstraße werden
Die Unterschriftenliste, auf der sich die Nachbarn eingetragen
haben,  und  der  damit  verbundene  Bürgerantrag  der  Eheleute
Burkert auf Schließung des Lindenwegs an der Kreuzung mit der
Pfalzstraße, hat offensichtlich wenig genutzt. Der Lindenweg
soll künftig nach Auffassung der Verwaltung auf ganzer Länge
weiterhin nur für Anlieger frei befahrbar bleiben. Das letzte
Wort haben hier allerdings der Ausschuss für Umwelt, Bauen und
Verkehr sówie der Haupt- und Finanzausschuss,, die sich am 17.
und 19. Februar mit diesem Thema beschäftigen werden.

Der westliche Teil des Lindenwegs weist Straßenschäden auf.
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Künftig  soll  hier  auch  ein  Schild  „Durchfahrt
verboten/Anlieger  frei“  stehen.

Eine Anliegerstraße ist der Lindenweg schon jetzt im östlichen
Teilstück. Zwischen Schulstraße und Pfalzstraße ist er als
verkehrsberuhigte  Zone  ausgewiesen.  Das  hindert  nach  der
Beobachtung der Burkerts und ihrer Mitstreiter eine Reihe von
Autofahrern nicht, den Lindenweg als Schleichweg zur Umgehung
zwei  Ampelkreuzungen  zu  nutzen.  Es  werde  auch  zu  schnell
gefahren.

Eine  Folge  der  Verkehrsbelastung  sei,  dass  die  erst  vor
wenigen Jahren gepflasterte Straße zwischen Schulstraße und
Pfalzstraße  reichlich  ramponiert  sei.  Die  erhöhten
Verkehrsmengen  würden  auf  dem  losen  Oberflächenbelag  eine
unzumutbare Lärmbelästigung verursachen.

Auf  die  Straßenschäden  hat  die  Stadt  inzwischen  reagiert.
Schilder weisen auf den schlechten Zustand des Lindenwegs hin.
140.000 Euro soll die Reparatur laut eines Gutachtens kosten.
Durchgeführt  werden  soll  sie  2016  oder  2017.  Die  neuen
Schilder „Durchfahrt verboten/Anlieger frei“ werde auch an der
Kreuzung  mit  der  Pfalzstraße   aufgestellt.  Damit  wird
deutlich, dass zum Beispiel die Anlieger der Pfalzstraße nicht
durch  den  Lindenweg  fahren  dürfen.  Geprüft  wird,  ob
Piktogramme als Erinnerung an die Geschwindigkeitsbegrenzung
auf den Lindenweg aufgetragen werden sollen. Auch will die
Stadt mit der Polizei über häufigere Kontrollen sprechen.

Mitte  Januar  ist  im  Rathaus  ein  Gegenantrag  eines
Gewerbetreibenden  gegen  die  Abbindung  des  Lindenwegs
eingegangen.  Nach  dem  Vorschlag  der  Verwaltung  darf  sein
Lieferverkehr wie bisher aus beiden Richtungen den Lindenweg
nutzen.



Kioskeinbruch  –  Zigaretten,
Bargeld und Schnaps gestohlen
In der Nacht zu Sonntag schoben unbekannte Täter die Rolllade
eines Kiosks an der Heinrichstraße in Bergkamen-Mitte hoch und
schlugen  die  Scheibe  der  Eingangstür  ein.  Aus  dem  Kiosk
entwendeten sie Bargeld, Zigaretten und zwei Flaschen Schnaps.
Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Vortrag  bei  der  IVCG:  Wenn
der Körper sich meldet, weil
die Seele krank ist
„Wenn der Körper sich meldet, weil die Seele krank ist!“
lautet das Thema der nächsten Veranstaltung der IVCG-Gruppe
Bergkamen-Werne am Samstag, 21. Februar, ab 18 Uhr Trauzimmer
der Stadt Bergkamen in der Marina Rünthe. Referentin ist
Elisabeth H. Knoth Heilpraktikerin für Psychotherapie,
Supervisorin und Seelsorgerin (Dipl.)
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Elisabeth H. Knoth

Die IVCG-Gruppe schreibt: „Es gibt unzählige Varianten alles
Mögliche im Körper zu untersuchen. Andererseits nehmen die
Erkrankungen nicht ab. Viele Menschen sind regelrecht
enttäuscht, wenn nach langwieriger Diagnostik lediglich „o.B.“
– ohne Befund heraus kommt, obwohl die Schmerzen tatsächlich
da sind. Wer glaubt ihnen, dass nicht alles Einbildung ist,
dass sie wirklich leiden? Stimmt es noch, was Christian
Morgenstern vor hundert Jahren sagte: “ Der Körper ist der
Übersetzer der Seele ins Sichtbare.“ Mit praktischen
Beispielen aus dem Berufsalltag lädt die Referentin Sie ein,
aktiv ihre Chancen für die Gesundheit von Leib und Seele zu
nutzen.“

Geboren 1962 war sie von Jugend auf aktiv in der
Gemeindearbeit und hat Aufbau- und Leitungsverantwortung in
Non-Profit-Organisationen übernommen. Neben mehreren
fundierten Ausbildungen für ihre Arbeit verfügt sie über
jahrelange Berufserfahrung. Ihre Ausbildung durch ein
österreichisches Institut und die Weitergabe des Wissens zu
DDR-Zeiten geschah sehr konspirativ. Seit 1991 ist sie zu
Vorträgen und Seminaren unterwegs, 1997 baute sie die erste
Außenstelle der Biblisch-Therapeutischen Seelsorge in den
neuen Bundesländern auf und seit 2007 arbeitet sie
freiberuflich.
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Anmeldung per Mail: bergkamen@ivcg.org oder per Fon: 02307 /
86423 und Mobil: 0160 2823910. Nach dem Vortrag und der
Aussprache gibt es einen Imbiss. Für die Begleichung der
Kosten werden 10 Euro erbeten.

Feuerwehr ist in Weddinghofen
ein echter Gesellschaftsvirus
Sie retten nicht einfach nur Leben. Die 37 Feuerwehrmänner und
3  Feuerwehrfrauen  der  Löschgruppe  Weddinghofen  der
Freiwilligen  Feuerwehr  sind  aus  dem  Stadtteil  gar  nicht
wegzudenken.  Bei  allen  wichtigen  gesellschaftlichen
Ereignissen sind sie dabei. Das schlägt sich nieder. Jede
Menge  spontane  Neueintritte  sind  nur  ein  positiver
Nebeneffekt.

Die Geehrten, Beförderten und Ausgezeichneten auf einen Blick.
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Gute  Tradition:  Seit  25
Jahren  kümmert  sich  Koch
„Schubi“  um  das  leibliche
Wohl der Kameraden – auch
zur
Jahresdienstbesprechung.

Allein fünf neue Mitglieder meldeten sich ganz spontan im
Nachklang  des  Johannisfeuers.   Menschen,  die  zuvor  keinen
unmittelbaren Bezug zur Feuerwehr hatten. Denn überall dort,
wo  die  Gemeinschaft  „Wir  in  Weddinghofen“  zum
gesellschaftlichen Miteinander eingeladen hat, waren auch in
Lebensretter präsent – mit Einsatzwagen, mit Informationen.
Das fällt auf und das spornt manchen zum Handeln an. Mehr
noch: „Die Löschgruppe hat einen wichtigen sozialen Bezug in
die Stadtteile und in die Stadt“, betonte Bürgermeister Roland
Schäfer bei der Jahresdienstbesprechung. Mit dem Dorfabi etwa
setzen die Wehrleute ganz eigene Akzente für das Miteinander
jenseits der Diensteinsätze. Die Premiere war so erfolgreich,
dass es 2016 eine Wiederholung geben wird – am 27. August.

Das Stadtoberhaupt übermittelte Dank und Stolz nicht nur für
den lebensrettenden Einsatz und für freizeitraubende Dienste,
sondern auch für die aufopfernde Ehrenamtlichkeit. Das werde
auch in der Ausbildung auf allen Ebenen deutlich, so Schäfer.

Ganze Familien im Feuerwehrfieber
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Steht  allzeit
bereit:  Die
Einsatzausrüstung
im Spint.

Dass die Feuerwehr in Weddinghofen ein echter Virus sein kann,
zeigt die Familie Birk. Hier ist zunächst der Sohn nach seiner
Rückkehr  aus  der  Schweiz  und  der  Mitwirkung  am  Bau  des
Gotthardtunnels  zum  Lebensretter  geworden.  Es  folgte  die
Schwester auf dem Fuße. Beide waren so begeistert, dass sie
auch  den  Vater  mit  dem  Feuerwehrvirus  infizierten.  Das
Ergebnis:  Vater  und  Sohn  wurden  bei  der
Jahresdienstbesprechung  synchron  zum  Oberfeuerwehrmann
befördert.  Ebenfalls  erfreulich:  Auch  ein  Kamerad  mit
türkischer Staatsbürgerschaft stand auf der Beförderungsliste.
Ein Feuerwehrmann mit türkischen Wurzeln hat inzwischen die
deutsche  Staatsbürgerschaft  angenommen  –  auch  das  war  ein
Applaus wert.

139 Einsätze mussten die Feuerwehrleute 2014 bewältigen. Das
waren 21 mehr als im Vorjahr. Der Trend der letzten Jahre hält
weiter an: Es müssen mehr hilflose Menschen aus Notsituationen
hinter  verschlossenen  Türen  gerettet  werden,  es  gibt  mehr
Einsätze  durch  Sturm  und  Regen.  Verkehrsunfälle  stehen
ebenfalls oben in der Statistik.

Insbesondere der Sturm Ela hielt die Feuerwehrleute am 10.
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Juni auf Trab. Hier mussten die Kollegen in Lünen unterstützt
werden. Den schrecklichen Verkehrsunfall mit zwei Toten auf
der  Erich-Ollenhauer-Straße  am  20.  Juli  hat  keiner  der
Beteiligten bis heute vergessen. Auch der Starkregen am 18.
September  hat  Feuerwehrgeschichte  geschrieben.  Im
Weddinghofener  Feuerwehrhaus  war  das  Lagezentrum  für  die
gesamte Stadt aufgeschlagen worden. Die ganze Nacht waren die
Kameraden  im  Einsatz,  planten  und  entwickelten
Einsatzstrategien,  waren  außerdem  für  den  Grundschutz
zuständig – tatsächlich gab es zusätzlich noch einen Brand im
Pantenweg in Oberaden. Einen weiteren Großeinsatz verursachte
ein Großbrand im Aldi-Markt am Roggenkamp am 3. Oktober.

Beförderungen und mehr

Mit  Antigone  auf  Zeitreise
durch  die  menschlichen
Konflikte
Schon vor fast 2.500 Jahren war er ein echter Publikumsrenner.
Den griechischen Mythos um Antigone aus einer modernen Version
wieder in die Antike und zurück in eine zeitlose Variante zu
schicken,  ist  dagegen  ein  fast  schon  wissenschaftliches
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Experiment. Ein Versuch, der auf der Bühne des Pädagogischen
Zentrums  geglückt  ist.  Hier  hat  die  Q2  des  Städtischen
Gymnasiums zur Zeitreise mit hochaktuellem Inhalt geladen.

Dramatische  Geschehnisse  auf  der  Bühne  wie  im  Leben:
Überzeugung  trifft  auf  Willkür.

Der  Königsstuhl  verleiht
zwar Macht, aber noch lange
nicht das moralische Recht:
König Kreon.
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König Kreon von Theben ringt im königlichen Scharlachrot auf
der Bühne barfuß um die richtige Entscheidung. Antigone kämpft
im schlichten griechischen Gewand um ihre Selbstbestimmung.
Gleichzeitig  marschieren  die  Wachen  in  beinahe  stilechter
Rüstung zur staatstreuen Verhaftung. Einen Tag später sieht
die  Szenerie  ganz  anders  aus.  Die  Handlung  ist  in  die
Gegenwart verlagert. Vielleicht sogar mehr als das. Da wird
für den Bruder, der gegen die Stadt Krieg geführt hat, im T-
Shirt der verbotene Bestattungsritus abgehalten. In Jeans und
Turnschuhen wird der Staatsmacht für die eigene Überzeugung
mehr als nur die Stirn geboten – es geht sogar in den Tod. Die
Akteure  schreiten  jetzt  durch  ein  noch  nicht  verankertes
Zeitfenster,  wenn  sie  den  antiken  Inhalt  auf  die  Bühne
zaubern.

Konflikte in allen Lebensbereichen
– mehr als zeitgemäß

Körperlich  gefangen,  aber
in der eigenen Überzeugung
frei: Antigone.

Krieg und Widerstand, Überzeugung und Anpassung, Liebe und
Hass, Starrsinn und Erkenntnis, Konflikt zwischen Jung und
Alt: In diesem Drama steckt alles, was die Menschheit schon
immer beschäftigt. Generationen von Schriftstellern haben den
antiken Stoff in ihre jeweilige Zeit übertragen. Mitten im
Zweiten Weltkrieg trifft Jean Anouilh mit seiner Fassung den
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Kern einer alles umwälzenden Zeit. Genau diese Fassung haben
sich  die  neun  Schülerinnen  und  Schüler  des  Projektkurses
Theater unterstützt von vier Schauspieltalenten aus der Q1 und
einem  jungen  Nachwuchsstar  aus  der  Theater-AG  für  ihre
spannende  Zeitreise  ausgesucht.  „Ein  anspruchsvolles
Vorhaben“,  wie  Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  mit  großem
Respekt betonte.

Große  Emotionen  auf  der
Bühne: Antigone und Haimon.

Verzweifelt geht Antigone nur körperlich vor der Willkür in
die Knie. Ihre Seele bleibt ihrer eigenen Überzeugung treu.
Auch ihr Verlobter Haimon folgt ihrem Beispiel: Er entleibt
sich.  Am  Ende  bleibt  der  König,  der  einen  Tag  später
diktatorische Züge auf der Bergkamener Bühne hat, allein mit
seiner Macht und der zu späten Erkenntnis. Ein Stoff, der in
allen  Zeiten  an  Zivilcourage,  Moral,  Menschlichkeit  und
Gerechtigkeit  appelliert.  „Es  ist  eine  besondere
Herausforderung, die jeweiligen Rollen in eine andere Zeit zu
übertragen“, schildert Lehrer Peter Manteufel. „Hier geht es
vor allem um die Wirkung. Darüber haben wir viel gesprochen
und diskutiert – das werden wir anschließend auch intensiv
gemeinsam reflektieren.“

Antike Sätze mit aktueller Brisanz
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Stehende Ovationen für ein tolles Schauspielteam.

Engagiertes  Spiel  im
antiken  Kostüm.

Die bemerkenswert souveräne Schauspieltruppe bewies mit ihrem
Einsatz, für den sie ein halbes Jahr lang gearbeitet und seit
Dezember intensiv geprobt hat: Das Experiment gelingt. Dem
Publikum gingen die zentralen Botschaften in jeder Fassung
unter die Haut – ob im antiken Gewand oder im zeitlosen Raum.
„Was  geht  mich  deine  Politik  an?  Ich  bin  mein  eigener
Richter!“, spuckt Antigone dem König regelrecht ins Gesicht.
Ein  Satz,  der  angesichts  aktueller  weltweiter  Geschehnisse
mehr Brisanz denn je hat. „Wenn ich es nicht tu, wer dann?“,
fragt sich im heftigen Gegensatz dazu nicht nur der Despot auf
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der  Bühne,  sondern  leider  auch  mancher  im  realen
weltpolitischen  Geschehen.

Nicht  nur  für  diese  Sätze  stand  das  Publikum  auf  und
applaudierte mit stehenden Ovationen. Es war vor allem die
hervorragende  Leistung  eines  tollen  Theaterteams,  die  hier
belohnt wurde.

Das Team: Stephanie Döll, Fabian Tkaczuk, Katharina Kuzmin,
Pascal Gansen, Rebecca Lindner, Lara    Zenke, Florian Becker,
Nils  Knedlik,  Marcel  Dambacher,  Sarah  Neumann,  Lena
Hanselmann, Lara Zenke, Kristin Haumann, Alina Poddig, Denise
Fischer.

 

Theater und Kino bleiben 2015
vom  Bergkamener  Kultursommer
übrig
Kino  und  Theater  werden  2015  vom  ehemaligen  Bergkamener
Kultursommer übrigbleiben. Auf Reggae, das Klassik Open Air
und das Kulturpicknick im Römerpark werden die Bergkamener
Kulturfreunde in diesem Jahr verzichten müssen.
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Theater wird es auch 2015
im  neuen  Programm  „Sommer
in  Bergkamen“  geben.
Zuletzt  gastierte  im
Wasserpark das N.N. Theater
aus Köln.

Bekanntlich  sind  für  dieses  Jahr  rund  135.000  Euro  für
Veranstaltungen  des  Kulturreferats  und  des  Stadtmarketings
gestrichen worden. Deshalb war voraussehbar, dass es wegen der
relativ hohen Kosten keine Konzerte geben wird. Neben den
Künstlerhonoraren  schlag  hier  die  Bühnenmiete  und  die
Bereitstellung  von  Licht-  und  Tontechnik  zu  Buche.

Kino und Theater ist in diesem Jahr der Beitrag der Kultur zum
neuen  Programm  „Sommer  in  Bergkamen“.  Hier  steuert  das
Stadtmarketing unter anderem den „Weingenuss am Wasser“ bei.

Weiterhin wird es die KinderKulturTage im Wasserpark geben.
Hierfür gibt es Fördermittel aus der Regionalen Kunst- und
Kulturförderung  des  Landes  Nordrhein-Westfalen,
Hellweg. Region. Der Lions Club BergKamen hat Projektförderung
in Aussicht gestellt.

Erinnerung  an  den  „bergkamener
bilder basar“
Darüber hinaus soll in Kooperation mit dem Kultursekretariat
NRW  Gütersloh  ein  Projekt  zur  Kunst  im  öffentlichen  Raum
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durchgeführt  werden.  Unter  dem  Titel  „Urban  Art  2015
/Stadtbesetzung“  ist  eine  Kunstaktion  im  Bereich  des
Stadtzentrums von Bergkamen vorgesehen. Die Idee ist, aktuelle
Kunst  im  öffentlichen  Raum  darzustellen,  aber  auch
den bergkamener bilderbasar – bbb – noch einmal aufzugreifen.

Bergkamener Kulturinstitutionen und – Interessierte sowie die
Bevölkerung  sollen  in  das  Projekt  eingebunden
werden. Voraussichtlicher Zeitpunkt ist der 21. bis 23. August
2015.  Das  Projekt  wird  durch  das  Kultursekretariat  NRW
Gütersloh gefördert.


